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Ministerpräsidentin Heide Simonis hat heute (24. Mai) an der Jahrestagung des GKSS-
Forschungszentrums in Geesthacht teilgenommen. Dabei begrüßte sie besonders den Wissen-
schaftsminister und Vorsitzenden des Staatskomitees für wissenschaftliche Forschung der Re-
publik Polen, Prof. Andrzej Wiszniewski.

In ihrem Grußwort würdigte die Ministerpräsidentin das Forschungszentrum als „die größte au-
ßeruniversitäre Forschungseinrichtung in unserem Land“ und hob das besondere Engagement
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die Profilierung des Technologiezentrums hervor.

„Bildung, Wissenschaft und Forschung sind unsere entscheidenden Produktivkräfte. Deshalb
werden wir auch weiterhin unsere Forschungs- und Wissenschafts-einrichtungen stark machen
für die Aufgaben der Zukunft. Wissenschaft und Politik sind sich einig: Wir brauchen an unseren
Hochschulen und Forschungseinrichtungen flexible Strukturen und ein neues Leistungs- und Ko-
stenbewusstsein“, sagte Simonis.

Wettbewerb und Kooperation untereinander sowie größere Flexibilität in der Arbeitsgestaltung
seien unabdingbare Voraussetzungen, um die Forschung in Deutschland voran zu bringen. Die
Kooperation dürfe weder an Landes- noch an Staatsgrenzen Halt machen. Europas Gesicht
werde sich in den nächsten Jahrzehnten völlig verändern. Die Regierungschefin nannte die Er-
weiterung nach Osten, die Entwicklung einer gemeinsamen Außen- und Sicherheitspolitik und
die Gestaltung einer europäischen Union, „die politisch stark, aber nicht zentralistisch ist, hand-
lungsfähig da, wo die Nationalstaaten zu schwach sind“.

Dies zu gestalten, sei die große Aufgabe unserer Generation, so Simonis. Die in der Forschung
tätigen Menschen hätten dies bereits begriffen. Heide Simonis: „Nur mit dauerhaftem Engage-
ment wird es uns gelingen, dass aus der Kooperation eine gemeinsame Identität der Ostsee-
Staaten entsteht.“
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